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DIE GEMEINDEVERWALTUNG  
INFORMIERT

Straßensperrung

Sperrung Verbindungsstraße zwischen Prevorst und 
Nassach, Beilstein

Im Zeitraum vom 6.10.2025 bis 10.10.2025 ist die Verbindungs-
straße zwischen Prevorst und Nassach wegen Sanierungsarbei-
ten voll gesperrt. 
Eine überörtliche Umleitung wird über die K 2092 und L 1117 
(Gronau) eingerichtet.

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Geführte Wanderungen im Oktober:
12. Oktober – Sonntag
Schlaf gut, kleiner Siebenschläfer
Der kleine Siebenschläfer berei tet sich auf seinen Winterschlaf 
vor. Genauso wie viele seiner Tierfreunde auch. Der ganze Wald 
wird ruhig. Doch halt, auch im Herbst und Winter gibt es für den 
kleinen Sieben schläfer und seinen besten Freund, die Haselmaus 
viel zu entdecken und zu erleben! Eine Familientour frei nach der 
Kinderbuchreihe „Der kleine Siebenschläfer“.
Sandra Kühnle
14.00 Uhr
Michelfeld
Parkplatz an roter Holzhütte zwischen Waldfriedhof und Rinnen 
(Navi: Rinnener Sträßle, Schwäbisch Hall)
Ca. 2,5 Stunden
5 €/Person
Anmeldung bis 10. Oktober
0791/20338830
kuehnle@die-naturparkfuehrer.de
19. Oktober – Sonntag
Mit der Wasserkathrine durch Waldenburg
Die Wasserkathrine aus dem 16. Jahrhundert führt eindrucks reich 
zu zahlreichen Stätten der Waldenburger Geschichte und entlang 
des Höhenwanderwe ges rund um das Städtchen. Sie erzählt vom 
Geschlecht der Hohenloher, vom mühseligen Leben der einfachen 
Leute und führt die Zuhörenden 455 Jahre zurück in die schaurig-
traurige Brandnacht, die berühmte Waldenburger Fastnacht – und 
wer genau hinhört, hört den Teufel lachen!
Tania Spießmann
14.30 Uhr
Waldenburg
Vor dem Eingang zum Schloss
Ca. 2,5 Stunden
8 €/Person, Kinder bis 12 Jahre kostenlos
Anmeldung bis 18. Oktober
Trittsicherheit erforderlich.
spiessmann@die-naturparkfuehrer.de
26. Oktober – Sonntag
Kraftorte im Naturpark � nden
Bestimmte Landschaftsformen können Orte voller Lebenskraft 
sein. Was macht einen Kraftort eigentlich aus? Die Teilneh menden 
lernen, die Kraftorte zu erkennen und für sich zu nutzen. Diese 
Wanderung führt durch tiefe Schluchten und hohe Aussichts-
punkte, die un terschiedlich auf den Menschen wirken können.
Petra Kuch
10.00 Uhr
Spiegelberg
Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung mitgeteilt
Ca. 3 Stunden
15 €/Person
Anmeldung bis 24. Oktober
Strecke ca. 5 km, Höhendifferenz 150 m
Trittsicherheit erforderlich
Begrenzte Teilnehmerzahl
Eine Anmeldung ist nur per E-Mail möglich.
07941/606436
kuch@die-naturparkfuehrer.de

AUSSTELLUNGEN IN SPIEGELBERG

Vom 1. Mai bis
12. Oktober jeweils am 
2. und 4. Sonntag des 
Monats von 13.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr.

Außerdem am:
• Tag der Deutschen Einheit (3. Oktober)
• Letzter Öffnungstag: Sonntag, 12. Oktober

Führungen
Führung um 13.30 Uhr, 14.45 Uhr und 16.00 Uhr 
Dauer ca. 1 1/4 Stunde

Eintrittspreise
Erwachsene ab 18 Jahren: 3 €
Kinder und Jugendliche bis 18: frei

Gruppenführungen sind außerhalb der Öffnungszeiten 
nach Voranmeldung bei einer der unten stehenden Perso-
nen möglich:

Gruppen bis 10 Personen: 30 € pauschal
Gruppen mit mehr als 10 Personen: 3 €/Person

Kontakt und Voranmeldung:

Manfred Schaible, Tel. 07194/8422
m.schaible-spi@t-online.de

Roland Theophil, Tel. 07194/3810149
rosothe25@gmx.de

Das Wetzsteinstollen-Team 
des Fremdenverkehrsvereins Spiegelberg e. V. freut sich 

auf Ihren Besuch!

● ● in Spiegelberg-Jux ● ●

Öffnungszeiten
Saison 2025

● ● Besucherbergwerk  Wetzsteinstollen ● ●

FEUERWEHR

Feuerwehr Spiegelberg

Dienstag, 7. Oktober 2025, 19.30 Uhr
Dienst, Gesamt, Basics

Altersabteilung - 
Freitag, 3. Oktober 2025, 20.00 Uhr
Treffen im Feuerwehrgerätehaus
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ÖFFNUNGSZEITEN DER BEREITSCHAFTSPRAXEN IN WINNENDEN:
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- kin-
der-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 116117 (Anruf 
ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Ruf-
nummer 116117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de

ALLGEMEINÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSPRAXIS WINNENDEN
Rems-Murr-Klinikum Winnenden • Am Jakobsweg 1 • 71364 Winnenden
Öffnungszeiten:
Montag 18 – 22 Uhr,
Dienstag 18 – 22 Uhr,
Mittwoch 14 – 22 Uhr,
Donnerstag 18 – 22 Uhr,
Freitag 14 – 22 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen          8 – 22 Uhr. 
Bei dringenden medizinischen Problemen in der Nacht gilt diese einheitliche 
Telefonnummer 116 117 von abends 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr am nächsten 
Morgen. Mittwochs ist die Nummer schon ab 13.00  Uhr, freitags ab 
14.00 Uhr freigeschaltet. An Wochenenden und Feiertagen ist der ärztliche 
Bereitschaftsdienst jederzeit erreichbar.
Hausbesuchsanforderung für nicht gehfähige Patienten:
Notfallpraxis Backnang, Telefon 116 117,
für lebensbedrohliche Erkrankungen die Nummer 112 wählen.

FRAUEN- UND KINDERSCHUTZHAUS REMS-MURR
Tel. 07191/9308655, E-Mail: frauenhaus@drk-rems-murr.de
Fax 07191/9307859

HILFETELEFON FÜR MÄNNER
Nicht nur Frauen sind von Gewalt betroffen. Die Vereine Sozialberatung 
Stuttgart und Pfunzkerle Tübingen bieten ein Hilfetelefon für Männer an, die 
von Gewalt betroffen sind. Betroffene können sich an die Rufnummer 
0800/1239900 wenden.
Die Mitarbeiter des Hilfetelefons sind montags bis donnerstags von 8.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr und von 15.00 Uhr bis 20.00 Uhr, freitags von 8.00 Uhr bis 
15.00 Uhr zu erreichen.
Weitere Informationen gibt es auf www.maennerhilfetelefon.de.

AUGENÄRZTLICHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS,
Seit dem 1. Juli wurde der augenärztliche Notfalldienst in den Landkreisen 
Stuttgart, Esslingen, Böblingen, Rems-Murr neu strukturiert:
Patienten wenden sich an die zentrale augenärztliche Notfallpraxis am 
Katharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Haus K, 70174 
Stuttgart.
Die Notfallpraxis hat geöffnet von Freitag, 16.00 - 22.00 Uhr und an den 
Wochenenden und Feiertagen von 9.00 - 22.00 Uhr. Zu den übrigen Zeiten 
im Notfalldienst ist die Notaufnahme der Augenklinik zuständig.
Sie erreichen den augenärztlichen Bereitschaftsdienst unter 116 117 (Anruf 
kostenlos).

GYNÄKOLOGISCHER NOTFALLDIENST REMS-MURR-KREIS 
außerhalb der Sprechzeiten 18.00 - 8.00 Uhr, 
Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557890 nach vorheriger telefonischer Anmeldung (nur aus dem 
Festnetz)

FACHÄRZTLICHER NOTDIENST 
für die Chirurgie und Orthopädie Rems-Murr-Kreis außerhalb der 
Sprechzeiten 8.00 - 8.00 Uhr, Samstag sowie Sonn- und Feiertag
Tel. 01805/557891

KINDERÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST 
Für Spiegelberg und alle Teilorte gilt an Wochenenden und Feiertagen die 
zentrale Kinderarzt-Notfallnummer: 116 117 (Anruf kostenlos)

ABWASSER/KLÄRANLAGE (z. B. bei Schäden an der Abwasserleitung 
durch Erdarbeiten) Tel. 0151/53720280
WASSERVERSORGUNG (z. B. bei einem Wasserrohrbruch) 
Tel. 0160/96216071
ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Jeweils 10.00 bis 11.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr
Zentrale Notfalldienstansage über den Anrufbeantworter, 
Tel. 0761/12012000

HNO-ÄRZTLICHER GEBIETSDIENST 
außerhalb der Sprechstunden 8.00 - 8.00 Uhr, 
am Samstag sowie Sonn- und Feiertag: 116 117 (Anruf kostenlos)

AMBULANTER HOSPIZDIENST, TEL. 07191/344194-0
Einsatzleitung für den gesamten Rems-Murr-Kreis
Unterstützung zu Hause, im Krankenhaus und im P� egeheim
ambulantes@hospiz-remsmurr.de

KINDERHOSPIZ
Kinder- und Jugendhospizdienst Pusteblume, Tel. 07191/344194-0
Begleitung von sterbenden und trauernden Kindern und Jugendlichen bei 
Krankheit, Tod und Trauer • kinder@hospiz-remsmurr.de

Stationäres Hospiz Backnang, Telefon 07191/34333-0
stationaeres@hospiz.de

Kinder- und Jugendhospizdienst – Stiftung Sternentraum
Größeweg 100a, 71522 Backnang, Tel. 07191/3732432

Bitte vollständige Rufnummern wählen! (Hinweis: Anrufe unter den 
angegebenen Telefonnummern sind kostenp� ichtig)

BEREITSCHAFTSDIENSTE APOTHEKEN
2.10.2025:  Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4, 74182 Obersulm, 
 Tel. 07134/30 00
3.10.2025:  Wald-Apotheke Mainhardt, Hauptstr. 38, 74535 Mainhardt, 
 Tel. 07903/23 23
4.10.2025:  Apotheke im Gesundheitszentrum, Karl-Krische-Str. 4, 
 71522 Backnang, Tel. 07191/34 31 00
5.10.2025:  Apotheke am Torturm Winnenden, Marktstr. 39, 
 71364 Winnenden, Tel. 07195/9 26 20
6.10.2025:  Täles Apotheke Weissach im Tal, Welzheimer Str. 42, 
 71554 Weissach im Tal, Tel. 07191/3 45 16 50
7.10.2025:  Schloss-Apotheke Obersulm, Am Ordensschloss 28, 
 74182 Obersulm, Tel. 07130/4 72 70
8.10.2025:  Stifts-Apotheke Oberstenfeld, Grossbottwarer Str. 45, 
 71720 Oberstenfeld, Tel. 07062/85 77

IBB-STELLE FÜR PSYCHISCH KRANKE MENSCHEN
UND IHRE ANGEHÖRIGEN IM REMS-MURR-KREIS
Die IBB-Stelle ist eine vom Landratsamt Kontakt:
Rems-Murr-Kreis neu geschaffene unab- Montag - Freitag
hängige Informations-, Beratungs- und von 9.00 - 17.00 Uhr
Beschwerdestelle für psychisch kranke  Mobil: 
Menschen und ihre Angehörigen 01590/4409800
im Rems-Murr-Kreis. AB Festnetz: 
      07195/9777345
Sprechstunden sind jeden 1. und 3. Don- Fax 07195/9777346
nerstag im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr E-Mail: 
(möglichst nach vorheriger info@ibb-rems-murr-
telefonischer Anmeldung) in der kreis.de
Schlossstraße 32, in 71364 Winnenden. www.ibb-rems-murr-kreis.de
WICHTIG: Wir sind kein Notdienst!

BLINDEN- UND SEHBEHINDERTENVERBAND WÜRTTEMBERG E. V.
Beratungsangebot in der Augenklinik des Katharinenhospitals in Stuttgart.
Das Beratungsangebot „Blickpunkt Auge – Rat und Hilfe bei Sehverlust“ 
bietet eine Erstanlaufstelle für Ratsuchende und Angehörige bei drohendem 
Sehverlust. Ausgebildete Peer-to-Peer-Beratende informieren und beraten 
zu allen Themen rund um die Sehbehinderung.

Das Beratungsangebot � ndet jeden Freitag von 13.00 - 16.00 Uhr im Kli-
nikum Stuttgart statt. Um telefonische Voranmeldung unter 0711/12259838 
wird gebeten. www.blickpunkt-auge.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE DER GEMEINDE SPIEGELBERGhttps://www.kvbawue.de/

patienten/praxissuche/

notfallpraxis-� nden
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SENIOREN IN SPIEGELBERG

✿   DRK Spiegelberg
       SENIORENSPORT

Termine im Oktober 2025
• 8.10./15.10/22.10.2025    

Halle Jux: 9.00 – 10.00 Uhr    

Feuerwehrgerätehaus Spiegelberg: 

10.15 – 11.15 Uhr

Bitte nicht vergessen:
Immer Getränke mitbringen! Eure Suse

KRANKENPFLEGEVEREIN  
SPIEGELBERG

10 gute Gründe für eine Mitgliedschaft in Ihrem 
Krankenp� egeverein!

Ihre Krankenp� egevereine setzen sich dafür ein, dass Menschen, 
die aus Krankheits- oder Altersgründen auf Unterstützung ange-
wiesen sind, ihr Leben möglichst lange und selbstbestimmt in der 
eigenen Häuslichkeit führen können. Die häusliche P� ege und 
Therapie aus einer Hand im Oberen Murrtal leistet Diakonie 
ambulant, die die Arbeit der im Sinne christlicher Nächstenliebe 
entstandenen Diakonie- und Sozialstationen weiterführt.
Werden Sie Mitglied im Krankenp� egeverein!
Durch Ihre Mitgliedschaft
 • zeigen Sie Solidarität mit kranken, schwachen und einsamen 

Menschen jeden Alters.
 • tragen Sie dazu bei, dass sich die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

ter von Diakonie ambulant intensiver und besser für p� ege-, 
therapie- und betreuungsbedürftige Menschen einsetzen kön-
nen.

 • ermöglichen Sie, dass die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von 
Diakonie ambulant den zeitlichen Spielraum haben, sich der 
Sorgen und Nöte ihrer Patientinnen und Patienten anzunehmen.

 • helfen Sie mit, dass die gute Arbeit einer traditionsreichen 
Einrichtung auch in Zukunft fortgesetzt werden kann.

 • können Sie Angebote des Krankenp� egevereins vergüns-
tigt in Anspruch nehmen.

 • unterstützen Sie die Arbeit von Diakonie ambulant � nanziell und 
ideell. Die Ergebnisse und Auswirkungen können Sie direkt vor 
Ort wahrnehmen. Sie pro� tieren selbst von dieser Arbeit, wenn 
Sie oder ein Angehöriger auf Unterstützung angewiesen sind.

 • unterstützen Sie � nanziell und ideell Aufgaben, die der 
Krankenp� egeverein selbst übernommen hat und durchführt. 
Dies können besondere Angebote sein wie Gesprächskreise 
für p� egende Angehörige, Besuchsdienste, Telefondienst, 
Hospizdienst, Vorträge, Selbsthilfegruppen etc.

 • werden Sie zu Seminaren, Vorträgen, Mitgliederversammlun-
gen eingeladen, die der Krankenp� egeverein organisiert oder 
� nanziert. Sie erfahren auf diesem Wege Neues zum Thema 
Gesundheit, Alter, P� ege und Therapie und Sie werden über 
gesundheitspolitische Entwicklungen informiert.

 • entscheiden Sie mit, welche Aufgaben durch den Kranken-
p� egeverein erbracht oder unterstützt werden sollen und haben 
das gute Gefühl, eine sinnvolle Arbeit vor Ort zu unterstützen.

 • können Sie als kirchlich und bürgerlich Engagierte/r Ihre Fähig-
keiten und Kenntnisse einbringen, indem Sie im Kranken-
p� egeverein mitarbeiten.

Ansprechpartner der Krankenp� egevereine in Ihrer Nähe sind:
Großerlach/Grab, Herr Koschel, Tel. 0176/55914842; Murrhardt,
Herr Stingel, Tel. 07192/3352; Spiegelberg, Tel. 07194/95010; 
Sulzbach an der Murr, Tel. 07193/510
Mitgliedsanträge erhalten Sie direkt von den Ansprechpartnern, 
bei Diakonie ambulant, Tel. 07192/909100 oder 
E-Mail: www.diakonie-ambulant.info unter „Krankenp� egevereine“

DIAKONIE AMBULANT

DIAKONIE ambulant
– Gesundheitsdienst 
Oberes Murrtal e. V.

• Häusliche P� ege, 
• Ergotherapie, 
• Logopädie 
• Physiotherapie 
alles aus einer Hand

Blumstraße 20, 71540 Murrhardt,
Tel. 07192/909102, Telefax 07192/909105
www.diakonie-ambulant.de
P� egeteam Spiegelberg
An der Lauter 10, Spiegelberg
Tel. 07194/517, Fax 07194/9548510

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Evangelische Kirchengemeinde
Sulzbach-Spiegelberg

Wir bitten um Kontaktaufnahme über das
Gemeindebüro in Sulzbach:
Backnanger Str. 12
Tel. 07193/356,
E-Mail: Gemeindebuero.sulzbach-
   spiegelberg@elkw.de

Bürozeiten: Di., Do. und Fr.: 10.00 – 12.00 Uhr

Pfarrer Günter Koschel
Tel. 0176/55914842, E-Mail: guenter.koschel@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de
Pfarrerin Désirée Rupp
Tel. 07191/8095015, E-Mail: desiree.rupp@elkw.de
pfarramt.sulzbach-murr@elkw.de
Jugendreferentin Anne Häußermann
Tel. 07193/930189, mobil: 01578/7870595
E-Mail: jugend@evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Homepage
Hier kommen Sie schnell 
auf unsere Homepage: 
www.evangelisch-sulzbach-spiegelberg.de

Wochenspruch aus Psalm 145,15:
„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“
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Donnerstag, 2. Oktober 2025
Kein Mutter-Kind-Sprachtreff!!!
 14.30 Uhr 17.00 Uhr: ANNAHME ERNTEGABEN, 
  Kirche Spiegelberg
 16.00 Uhr Treffpunkt Pfarrscheuer geöffnet 
 19.00 Uhr Feierabendsuppe
 19.30 Uhr Impuls: Ernten
Sonntag, 5. Oktober 2025 (16. So. n. Trinitatis)
 11.00 Uhr (!): Erntedankgottesdienst und Taufe von Nico Endreß, 
  unter Mitgestaltung des Posaunenchors und des 

Chors „Klangschmiede“ aus Oppenweiler 
  (Kaltenbach), Kirche Spiegelberg 
Montag, 6. Oktober 2025
 12.00 Uhr Gemeinsam Essen, Gemeindehaus Sulzbach
 18.00 Uhr Posaunenchor Jungbläser, Gemeindehaus Sulzbach
 19.30 Uhr Posaunenchor, Gemeindesaal Spiegelberg
Dienstag, 7. Oktober 2025
 19.00 Uhr Jugendkreis, Gemeindehaus Sulzbach unten
 19.00 Uhr Bibelgesprächskreis, Jugendraum Spiegelberg
Mittwoch, 8. Oktober 2025
 9.30 Uhr Krabbelgruppe „Mittwochskäferle“, 
  Gemeindesaal Spiegelberg
 15.30 Uhr Jungschar (5. – 7. Klasse), 
  Gemeindehaus Sulzbach unten
Donnerstag, 9. Oktober 2025
Treffpunkt Pfarrscheuer
 16.00 Uhr Pfarrscheuer geöffnet 
 19.00 Uhr Feierabendsuppe
 19.30 Uhr Impuls: Danken
Samstag, 11. Oktober 2025
 10.00 Uhr – 12.00 Uhr: ANNAHME ERNTEGABEN, 
  Ulrichskirche Sulzbach
Sonntag, 12. Oktober 2025
 9.30 Uhr Erntedank-Gottesdienst (Rupp) 
  mit Kon� rmanden-Begrüßung, Ulrichskirche Sulzbach

Erntedank 
Ich wünsche dir Erntezeiten:
Momente, in denen das,
was in deinem Leben
gereift und gewachsen ist,
vor dir liegt:
Dick wie ein Kürbis, � ligran wie eine Ähre,
rund wie eine Tomate, duftend wie ein Apfel.
Gott hat seinen Segen in dich gelegt,
manchmal fast unbemerkt.
Jetzt liegt die Ernte da und du staunst:
Die Mühe des Lebens
hat sich gelohnt. Tina Willms

Seelsorgeeinheit Oberes Murrtal, 
Kath. Kirchengemeinde St. Paulus und St. Maria

Pfarrer Roland Maurer
Blumstr. 30, 71540 Murrhardt, 
Tel.-Nr. 07192 933939
Pfarrbüro St. Paulus
Friedhofstr.14, 71560 Sulzbach/Murr
Sekretärin: Barbara Voß, Tel. 07193 248, 
E-Mail: StPaulus.Sulzbach@drs.de

Öffnungszeiten: 
Mi., 8.00 Uhr – 11.00 Uhr und 16.30 Uhr – 19.30 Uhr
Pfarrbüro St. Maria, Blumstr. 30, 71540 Murrhardt
Sekretärin: Larissa Steinwender, Tel. 07192 5250, 
E-Mail: StMaria.Murrhardt@drs.de
Homepage: www.se-oberes-murrtal.drs.de
Donnerstag, 2. Oktober 2025
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Samstag, 4. Oktober 2025
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, Vorabend, St. Maria
Sonntag, 5. Oktober 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank und Begrüßung von 

Pfarrer Maurer, St. Paulus, anschl. 4-Jahreszeiten-
Frühstück im Gemeindesaal St. Paulus

 10.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Murrhardt

Montag, 6. Oktober 2025
 12.00 Uhr „Gemeinsam Essen“ im Evangelischen Gemeinde-

haus Sulzbach
 19.00 Uhr ökum. Friedensgebet, St. Maria, Murrhardt
Mittwoch, 8. Oktober 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus
Donnerstag, 9. Oktober 2025
 18.00 Uhr Rosenkranz, St. Maria
 18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Maria
Samstag, 11. Oktober 2025
 10.00 Uhr spiritueller Spaziergang, 
  Comburg mit dem „Zündfunken-Team“
 17.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle „Zur Hl. Familie“, Spiegelberg
Sonntag, 12. Oktober 2025
 9.00 Uhr Eucharistiefeier, St. Paulus, Friedensgebet
 10.45 Uhr Erntedankfeier mit dem Kindergarten St. Raphael, 

Tauffamilien, Murrhardt, 
  anschl. Gemeindetag, St. Maria

Begrüßungsgottesdienst für Pfarrer Roland Maurer
Liebe Kirchengemeindemitglieder, 
am 5. Oktober 2025 zu Erntedank wollen wir Pfarrer Roland Maurer 
in unserer Kirchengemeinde begrüßen. Wir sind dankbar, dass 
wir Pfarrer Roland Maurer für die Vakanz-Zeit in unserer Seelsor-
geeinheit Oberes Murrtal begrüßen dürfen und freuen uns auf die 
Zusammenarbeit mit ihm. 
Wir heißen ihn herzlich willkommen in unserer Mitte. 
Beim anschl. Frühstück im Gemeindesaal gibt es Gelegenheit für 
Gespräche.

Aktuelle Informationen unter www://se-oberes-murrtal.drs.de/

Evang. Kirchengemeinde Prevorst

„Aller Augen warten auf dich, und du gibst ihnen ihre Speise zur 
rechten Zeit.“  Ps. 145,15

Sonntag, 5. Oktober 2025
 9.30 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
  Das Opfer ist nach dem Beschluss des KGR für die 

Marienschwestern in Darmstadt bestimmt.
Dienstag, 7. Oktober 2025
 20.00 Uhr Redaktionssitzung für das „Kirchenfenster“ im Pfarr-

amt Gronau
Mittwoch, 8. Oktober 2025
 19.00 Uhr Männerzellgruppe „Fullhouse“ bei Matthias Schieber
Donnerstag, 9. Oktober 2025
 14.00 Uhr Seniorenmittag
  Thema: Erntedankbräuche mit Markus Haag
Samstag, 11. Oktober 2025
 17.30 Uhr „Das EVENT“ in der Blankensteinhalle Steinheim
Sonntag, 12. Oktober 2025
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Lobpreis
   Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt.

Evangelische Kirchengemeinde Wüstenrot

Evang. Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Ev. Kilianskirche Wüstenrot
Pfarrer i.A. Tim Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
E-Mail: Pfarramt.wuestenrot@elkw.de
Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de
Tel. 07945-940040

Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
dienstags  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr
donnerstags  von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr
freitags   von 8.30 Uhr bis 10.30 Uhr

Freitag, 3. Oktober 2025
 10.00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben in der Kilianskirche Wüs-

tenrot möglich
Kein Bibeltreff in der Sonnenhalde
Samstag, 4. Oktober 2025
 10.00 Uhr Abgabe der Erntedankgaben in der Kilianskirche 

Wüstenrot möglich (bis14.00 Uhr)
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Sonntag, 5. Oktober 2025
 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Kilianskirche Wüstenrot
   Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es eine 

Kürbissuppe. (Prädikantin Emmel)
Dienstag, 7. Oktober 2025 
 20.00 Uhr Posaunenchor im Gemeindehaus
Mittwoch, 8. Oktober 2025 
 9.30 Uhr Bibelgesprächskreis im Gemeindehaus
 9.30 Uhr Krabbelgruppe Kirchenmäuse im Gemeindehaus
 15.30 Uhr Kon� rmandenunterricht im Gemeindehaus EG
 20.00 Uhr Kirchenchor im Gemeindehaus
Freitag, 10. Oktober 2025
 15.30 Uhr Bibeltreff in der Sonnenhalde

Pfarrer i. A. Behrensmeier ist vom 29.9.2025 bis zum 
22.10.2025 nicht im Dienst.
Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten hat 
vom 29.9. bis 10.10.2025 
Pfarrer Rouven Genz aus Obersulm-Sülzbach, 
Tel. 07134/3553, pfarramt.suelzbach@elkw.de
vom 11.10. bis 22.10.2025      
Pfarrer Klaus Mödinger aus Obersulm-Willsbach,   
Tel. 07134/3199, pfarramt.willsbach@elkw.de

Evangelische Kirchengemeinde Neulautern

Evangelisches Pfarramt Wüstenrot-Neulautern
Tel. 07194/911024
Pfarrer i. A. Behrensmeier, Tel. 01590/1129222
Mail: pfarramt.neulautern@elkw.de
Bürozeiten der Pfarramtssekretärin:
mittwochs von 14.30 Uhr – 16.00 Uhr

Homepage: www.wuestenrot-evangelisch.de

Kirchengemeinderatswahl Neulautern – Jetzt kandidieren!
Am 30. November 2025 wird gewählt – ohne neue Kandidatinnen/
Kandidaten kann der Kirchengemeinderat Neulautern nicht weiter-
bestehen!
Sie sind mindestens 18 Jahre alt und möchten sich für Ihre Ge-
meinde einsetzen? Dann lassen Sie sich als Kirchengemeinde-
rätin/Kirchengemeinderat aufstellen!
Melden Sie sich bis zum 6. Oktober bei Pfarrer i. A.Tim Behrens-
meier oder einem Mitglied des Kirchengemeinderats.

Pfarrer i. A. Behrensmeier ist vom Montag, 29. September, bis 
zum Mittwoch, 22. Oktober, nicht im Dienst.
Die Vertretung in dringenden seelsorgerlichen Angelegenheiten 
hat
vom 29.9. – 10.10.2025 Pfr. Rouven Genz aus Obersulm-Sülzbach, 
Tel. 07134/3553, pfarramt.suelzbach@elkw.de
vom 11.10. – 22.10.2025 Pfr. Klaus Mödinger aus Obersulm-Willsbach, 
Tel. 07134/3199, pfarramt.willsbach@elkw.de

Sonntag, 5. Oktober 2025
 9.30 Uhr Erntedankgottesdienst in Wüstenrot (Präd. Emmel)
Montag, 6. Oktober 2025
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Neulautern
Mittwoch, 8. Oktober 2025
 14.00 Uhr Seniorenkreis im Bürgerhaus
  Wir laden alle Senioren und Seniorinnen herzlich 

dazu ein. Der Seniorenkreis bietet Ihnen die Gelegen-
heit zu Gesprächen mit alten und neuen Bekannten. 
In gemütlicher Runde verbringen wir bei Kaffee und 
Kuchen ein paar schöne Stunden miteinander.

  Mit lieben Grüßen, Ramona Schäfer und Sibylle 
Schuster

VEREINSNACHRICHTEN

SV Spiegelberg 

Abteilung Fußball – Aktiv –
Tag des Fußballs beim SV Spiegelberg am 
5. Oktober 2025
Am Sonntag, den 5. Oktober 2025, lädt der Sport-
verein Spiegelberg 1920 e. V. herzlich zum Tag des 
Fußballs beim SVS ein.

Der Tag beginnt um 10.00 Uhr mit einem Mannschaftstag der 
E-Jugend, bei dem die jungen Kicker des Vereins ihr Können 
gegen die SGM Oppenweiler/Sulzbach zeigen. Rund um das 
Sportgelände wird außerdem ein buntes Programm mit Spiel und 
Spaß für alle Kinder geboten – ein Tag für die ganze Familie.
Auch die aktiven Mannschaften treten an diesem Sonntag auf 
heimischem Rasen an:
12.45 Uhr:  SV Spiegelberg II – FV Sulzbach/Murr II
15.00 Uhr:  SV Spiegelberg – TSV Lippoldsweiler
Für das leibliche Wohl sorgt P. Trumic mit seinem Foodtruck. Ne-
ben Klassikern vom Grill werden auch besondere Leckereien an-
geboten. Auf der Speisekarte stehen:
• Pulled Pork mit Cole Slaw in der Pitta
• Falafel, Salat und Kräuterquark in der Pitta
• Rinderstreifen mit geschmälzten Zwiebeln (wie Rostbraten)
• Rote Wurst im Weck
• Pommes und Süßkartoffelpommes (dazu hausgemachte Trüf-

felmayo)
Der SV Spiegelberg freut sich auf zahlreiche Besucher, spannen-
de Spiele und einen schönen Tag mit euch!
Eure Jungs vom SVS

Abteilung Turnen
Wir starten wieder! Fitness für Frauen
Ob Jung ob Alt, ob schlank oder mit Rundungen 
– Wir bieten funktionelle Gymnastik für Jede! 
Einfach mal vorbeischauen!
Mittwochs von 20.00 – 21.30 Uhr Gemeindehalle 

Spiegelberg
Leitung und Infos: Gudrun Kayn-Scherneck (Tel. 07194/911111)

Sport nach Krebs 
• Ein Sport- und Bewegungsangebot für Krebser-

krankte in der Nachsorge
• Stärkt die Gesundheit, Belastbarkeit sowie das 

körperliche und seelische Wohlbe� nden
• Immer mittwochs, auch für Menschen, die bisher 

keinen Sport ausgeübt haben
• Bitte nur nach Rücksprache mit dem (Haus-) arzt
Ort:  Gemeindehalle Jux, 
 Bernhaldenweg 3/1, 71579 Spiegelberg
Mittwochs von 18.30 bis  19.30 Uhr 
Bitte Gymnastikmatte und Getränk mitbringen.
Teilnahme nur mit Anmeldung möglich.
Info und Anmeldung: 
Gudrun Kayn-Scherneck, Telefon 07194/911111, 
E-Mail: gks@mehr-als-nur-essen.de

Landfrauen Sulzbach a. d. Murr

Line-Dance
Wir freuen uns, dass sich so viele Interessier-
te zum Line-Dance angemeldet haben. Der 
jetzige Kurs beginnt am 7. Oktober 2025 und 

endet am 16. Dezember 2025. Der Kurs � ndet immer dienstags 
von 16.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien) im Feuerwehrgeräte-
haus, Kleinhöchberger Str. 16, Sulzbach, statt. 
Wir bitten um Beachtung!
Spaziergänge 
Unsere Spaziergänge beginnen im Oktober wieder. 

ABFALLBEWUSSTSEIN 
zeigt sich bereits beim Einkaufen!
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Wir treffen uns an folgenden Terminen, jeweils um 14.30 Uhr:
7.10.2025   Marktplatz, Sulzbach
14.10.2025   Kreuzackerstr., Sulzbach
21.10.2025   Marktplatz, Sulzbach
28.10.2025   Schleißweiler
Wir freuen uns über viele Teilnehmende.

Kreativ-Treff
Wir laden alle Interessierte zum Töpfern ein und treffen uns in der 
Schule, im alten Werkraum.
Der Termin ist am 10.10.2025 zum Töpfern und am 7.11.2025 zum 
Bemalen und Glasieren des Getöpferten, jeweils um 14.30 Uhr. 
Gäste sind herzlich willkommen.

Handarbeitstreff
Am Donnerstag, den 16. Oktober 2025, � ndet um 15.00 Uhr im 
Café Silke unser Handarbeitstreff statt. Bitte bringen Sie Ihre an-
gefangenen Handarbeiten mit oder kommen Sie einfach nur auf 
ein „Schwätzle“ vorbei. 
Wir freuen uns auf Sie!

LandFrauenfrühstück
am Samstag, 18. Oktober 2025, um 9.00 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Sulzbach
Zu unserem LandFrauenfrühstück möchten wir alle interessierte 
Frauen recht herzlich einladen. Beim gemeinsamen Frühstück 
wollen wir es uns gutgehen lassen. 
Nach unserem ausgiebigen Frühstück wird der Autor und Psycho-
loge Jochen Bender aus seinem neuen Krimi „Hurlebaus und das 
rote Kleid“ lesen. In seinem vierzehnten Krimi, der wieder in 
Stuttgart und Umgebung spielt, geht es um eine spurlos ver-
schwundene Frau, die viel zu spät als vermisst gemeldet wurde. 
Ein realer Fall inspirierte den Autor zu diesem Band.
Herr Bender ist als Psychologe an Schulen tätig, arbeitete im 
Gefängnis und forschte bei Kriminalisten. Die Erfahrungen aus 
seiner Arbeit als Psychologe � ießen immer wieder in seine Bücher 
mit ein. Wir dürfen gespannt sein auf eine Stunde Krimi mit Kom-
missar Hurlebaus.
Anmelden können Sie sich bis zum 10. Oktober 2025 bei Carmen 
Krimmer unter der Tel. Nr. 07193/931782 (Bitte auch auf AB sprechen).
Der Unkostenbeitrag beträgt 9,00 €. Wir freuen uns auf eine rege 
Teilnahme. 
Auch Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen.
Ihre Vorstandschaft

DRK-Ortsverein Spiegelberg

DRK-Fest 2025
Bei ungewissen Wetterverhältnissen konnten wir 
unser DRK-Fest am 14.9.2025 feiern. Unsere 
Besucher konnten – bei toller Atmosphäre, gu-
tem Essen, Hüpfburg, Fahrzeugbesichtigung und 
REA-Station – eine kleine gemütliche Auszeit 
nehmen. 

Wir bedanken uns 
bei allen, die uns 
mit ihrem Besuch 
unterstützt und 
erfreut haben. 
Auch geht ein 
großes Danke an 
alle Helfer, denn 
ohne die gäbe es 
kein Fest.

Was wir sonst 
noch so machen? 
Fragen, Anregun-
gen? Über Insta, 
Facebook und 

www.drk-spiegelberg.de sind wir immer für dich da. Oder uns 
einfach direkt ansprechen.
Du willst uns – für unsere vielfältige Arbeit – auch � nanziell unter-
stützen? Gerne:
Bankverbindung: DRK Spiegelberg 
IBAN: DE56 6029 1120 0740 5540 00. Vielen Dank.

INFORMATIONEN  
DES REMS-MURR-KREISES

Vesperdosen werden verteilt

Müllvermeidung schon beim Frühstück

Fast 5.000 Kinder im Rems-Murr-Kreis wurden in den letzten Ta-
gen eingeschult. Als kleines Geschenk im Sinne der Umwelt er-
halten die Schulkinder der ersten Klasse, wie jedes Jahr seit über 
30 Jahren, praktische Vesperboxen für Pausenbrot, Obst und Co.
Mit der Aktion tragen die Abfallwirtschaft des Rems-Murr-Kreises 
und die Kreissparkasse Waiblingen, die das Projekt � nanziell und 
logistisch unterstützt, zur Müllvermeidung in Schulen, auf Aus-
� ügen oder in der Freizeit bei. Durch die Nutzung der beliebten 
roten Boxen kann auf Plastiktüten, Butterbrotpapier und Alufolie 
verzichtet werden. Die Kinder lernen schon früh, wie Müllver-
meidung funktioniert. 
Damit die Kinder nicht nur ein abfallarmes Früh-
stück genießen können, sondern auch sicher zur 
Schule kommen, stellt die AWRM den Grund-
schulen Warnwesten zur Verfügung. Auf den 
Westen ist, wie auch auf der Vesperbox, das 
AWRM-Maskottchen Anton, der Maulwurf zu sehen. Die Warn-
westen dienen nicht nur der Sichtbarkeit in der dunkleren Jahres-
zeit, sondern können auch bei Putzaktionen von Schulen ver-
wendet werden.

Bildungsangebote der AWRM
Neben den Materialien, die die AWRM zur Verfügung stellt, gibt 
es zahlreiche weitere Angebote. So können zum Beispiel Unter-
richtseinheiten zu den Themen Müllvermeidung und Wertstoff-
trennung bei der AWRM-Schulberatung gebucht werden. Auch die 
Besichtigung eines Wertstoffhofs kann angefragt werden. Um-
fangreiche Informationen zum Thema Schulberatung gibt es auf 
der Internetseite der AWRM unter dem Kurzlink awrm.de/aw41. 
Damit auch die Erwachsenenbildung nicht zu kurz kommt, bietet 
die Abfallwirtschaft des Rems-Murr-Kreises neben den Angeboten 
für Kinder und Jugendliche auch einen Vortrag zum Thema „Müll-
trennung – Recycling – Abfallvermeidung“ an. Nähere Informatio-
nen hierzu � ndet man ebenfalls auf der Internetseite der AWRM.

Landkreis Rems-Murr-Kreis

Startschuss für die Hochhaus-Sanierung 
am Alten Postplatz

Landkreis setzt letzten großen Baustein der Gesamtimmobi-
lienkonzeption um – Verwaltung wird moderner, effizienter 
und klimafreundlicher
Im Rahmen der Gesamtimmobilienkonzeption des Landkreises 
sind schon drei große Etappenziele erfolgreich geschafft: 2023 
wurde das neue Verwaltungsgebäude in der Rötestraße in 
Waiblingen in Betrieb genommen. 2024 wurde die Sanierung des 
Sitzungssaals samt zahlreicher multifunktionaler Besprechungs-
räume fertiggestellt. Seit Sommer 2025 ist der Erweiterungsbau 
der Kreisverwaltung am Alten Postplatz 18 auf dem ehemaligen 
Parkdeck – ohne zusätzliche Flächenversiegelung – bezogen. 
Nun folgt als weiterer Baustein im Rahmen der Gesamtimmobi-
lienkonzeption die Kernsanierung des aus den 1950er Jahren 
stammenden Altbaus am Alten Postplatz 10.

Hochhaussanierung: Reduzierung des Energieverbrauchs 
und Beitrag zur Ressourcenschonung
Das Hochhaus be� ndet sich im Wesentlichen noch im Ursprungs-
zustand von 1957. Um dem heutigen Standard, sowohl energe-
tisch, brandschutztechnisch als auch arbeitsschutzrechtlich zu 
entsprechen, ist hier eine umfangreiche Kernsanierung notwen-
dig. Allein durch die thermische Sanierung sowie die Dämmung 
der Fassade kann der Energieverbrauch jährlich um 30.000 kWh 
reduziert werden. Oder in anderen Worten formuliert, spart man 
damit in etwa den Jahresstromverbrauch von rund 8 Familien-
haushalten. Die Sanierung ist also ein weiterer und wichtiger 
Schritt für die Zielerreichung einer klimaneutralen Landkreisver-
waltung bis 2030. Allein auf die energetische Sanierung entfallen 
35 Prozent der Baukosten.
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Mit der bewussten Entscheidung gegen einen Abriss und zur 
Weiternutzung der vorhandenen Bausubstanz leistet die Kreis-
verwaltung einen deutlichen Beitrag zur Ressourcenschonung 
und zur Bewahrung der im Bestand gebundenen grauen Energie 
für kommende Projekte.

Investition in das Landratsamt der Zukunft:
Die bereits beschlossenen Baukosten in Höhe von 23,3 Mio. Euro 
können nach den aktuellen Kostenberechnungen und durchge-
führten Vergaben gehalten werden. Eine weitere erfreuliche Ent-
wicklung hat sich bei der Förderung des Vorhabens ergeben. Die 
Kreditanstalt für Wiederaufbau (kurz KfW) wird die Sanierung 
nicht nur mit dem der Kalkulation bereits zugrunde liegenden Zu-
schuss in Höhe von 600.000 Euro berücksichtigen, sondern hat 
hierfür einen Zuschuss über 1,8 Mio. Euro gewährt. 
„Die bevorstehende Sanierung des Hochhauses ist der vorerst 
letzte große Baustein unserer Gesamtimmobilienkonzeption, den 
wir anpacken. Dass sich der Kreistag trotz angespannter Haus-
haltslage dafür entschieden hat, war absolut notwendig. Es ist 
eine zukunftsweisende Investition, die sich auszahlen wird, auch 
für die Bürgerschaft“, sagt Landrat Dr. Richard Sigel. „Die Sanie-
rung erfolgt im Bestand und erfordert keine zusätzliche Flächen-
versiegelung, im Gegenteil, die Aufenthaltsbereiche rund um die 
Bushaltestelle am Alten Postplatz werden für die Bürgerschaft 
ebenfalls aufgewertet. Das Gebäude selbst ist ein weiterer Schritt 
zu einem Landratsamt der Zukunft, das modern, digital und effi-
zient aufgestellt ist. Dank guter Vorbereitung rechnen wir bei 
diesem Projekt aktuell auch nicht mit Überraschungen, sondern 
sogar mit einer Unterschreitung des gesetzten Kostenrahmens. 
Dennoch wird es mit Blick auf die angespannte Haushaltslage 
der kommunalen Haushalte das vorerst letzte Großprojekt sein. 
Der letzte Baustein der Gesamtimmobilienkonzeption, die Sanie-
rung der Pagode am Alten Postplatz, wurde mit Blick auf die � -
nanzielle Situation des Landkreises vorerst zurückgestellt“, so der 
Landrat.

Sanierungsmaßnahmen, New Work und Drei-Zonen-Modell:
Folgende Maßnahmen stehen konkret im Fokus der Sanierung: 
die energetische Sanierung der Fassade und Fenster, die Instal-
lation einer Photovoltaikanlage, die Brandschutzsanierung, die 
Sanierung der Abwasser-, Wasser- und Gasanlagen sowie die 
Installation von raumlufttechnischen Anlagen. Außerdem wird die 
durchgängige Barrierefreiheit im Gebäude durch einen Aufzug 
hergestellt. Denn bisher war der 6. Stock und damit der Bespre-
chungsraum nur über eine Treppe angebunden. Nach der Kran-
aufstellung Anfang Oktober starten geschossweise die Abbruch- 
und Rohbauarbeiten. Diese Arbeiten werden bis Mitte April 2026 
andauern.
Auch im künftigen Hochhaus wird das Drei-Zonen-Modell und die 
bereits in der Rötestraße und im Erweiterungsbau etablierten 
neuen Arbeitswelten umgesetzt. Durch eine Neuordnung der Ar-
beitsplätze im Zuge der Sanierung können rund 60 zusätzliche 
Arbeitsplätze geschaffen werden. Statt derzeit 120 Arbeitsplätze 
sind dann über 180 Arbeitsplätze sowie diverse Besprechungs- 
und Beratungsräume im Hochhaus geplant. Im Herbst � ndet er-
neut eine Immobilienwerkstatt mit Verwaltungen aus ganz 
Deutschland im Kreishaus in Waiblingen statt, nachdem das Land-
ratsamt zum Thema „New Work und Moderne Verwaltung“ schon 
im letzten Jahr hierzu als Impulsgeber und innovative Verwaltung 
Gastgeber war.

Praktische Informationen für den Zugang und die Wegefüh-
rung während der aktuellen Baumaßnahmen:
Neue Tiefgarage am Alten Postplatz 18:
Grundsätzlich kann die neue Tiefgarage am Alten Postplatz 18 
von Besucherinnen und Besuchern des Landratsamts genutzt 
werden. 

Wegeführung und Zugang für Fußgänger:
Fußgänger erreichen das Kreishaus am Alten Postplatz 10 über 
die Mayenner Str. oder die Fußgängerampel vor dem Sitzungs-
saal. Die Fußgängerampel beim Sitzungssaal bleibt während der 
gesamten Maßnahme in Betrieb, auch der Zugang zur Bushalte-
stelle bleibt ebenfalls weiterhin möglich. Der Briefkasten am 
Haupteingang des Pagodengebäudes wird den Bürgerinnen und 

Bürgern wie gehabt auch während der Baumaßnahmen zur Ver-
fügung stehen. Um zum Erweiterungsbau am Alten Postplatz 18 
zu Fuß zu gelangen, muss die Fußgängerampel an der Villa 
Roller genutzt werden.

Hintergründe und Erfolge der Gesamtimmobilienkonzeption:
Auslöser für die Entwicklung eines neuen wirtschaftlichen und 
klimafreundlichen Immobilienkonzepts waren der hohe Sanie-
rungsstau – insbesondere an den Gebäuden am Alten Postplatz 
– sowie die über elf Verwaltungsstandorte allein in Waiblingen. 
Ziel ist es, die Verwaltung langfristig auf wenige zentrale, moder-
ne und nachhaltige Standorte zu konzentrieren.
Ein Schwerpunkt liegt auf Klimaschutz und Nachhaltigkeit: Der 
Erweiterungsbau am Alten Postplatz 18 wurde in Holz-Hybridbau-
weise mit recyceltem Beton errichtet, verfügt über groß� ächige 
Photovoltaikanlagen, ist an die Fernwärme angeschlossen und 
nutzt ein Regenwassermanagement. Damit arbeitet das Gebäude 
klimaneutral nach den Kriterien des Gebäudeenergiegesetzes. 
Ergänzend setzt das Landratsamt auf ein Mobilitätskonzept, das 
Anreize für eine umweltfreundliche Anfahrt der Mitarbeitenden 
schafft.
Ebenso wichtig sind moderne Arbeitswelten: Mit dem „Drei-Zo-
nen-Konzept“ wurden neue Strukturen für öffentliche Service-
stellen, Beratungsbereiche sowie sichere Arbeitsplätze etabliert. 
Flexible Arbeitsplatzmodelle haben sich in der Praxis bewährt und 
schaffen ein attraktives Arbeitsumfeld.
Bereits umgesetzt wurden zahlreiche Umzüge und Zusammen-
führungen: Im Erweiterungsbau sind große Teile der Bereiche 
Jugend und Soziales sowie die Stabsstellen des Landrats ein-
gezogen. Das Baurechtsamt und das Amt für Brand- und Kata-
strophenschutz nutzen inzwischen den Alten Postplatz 10. In der 
Rötestraße sind weitere Einheiten des Technischen Landratsamts 
untergebracht. Außerdem be� nden sich die Wirtschaftsförderung, 
der Tourismusbereich sowie das Rechnungsprüfungsamt seit 
Sommer in der Bahnhofsstraße 1.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald

Zweites Internationales Workcamp 
im Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Gemeinsam Natur erleben und Kulturen verbinden
Vom 29. September bis 13. Oktober 2025 verwandelt sich der 
Baierbacher Hof in der Naturpark-Gemeinde Michelfeld erneut in 
einen lebendigen Treffpunkt für junge Menschen aus aller Welt. 
Beim 2. Internationalen Workcamp kommen Freiwillige aus 
Deutschland, Frankreich, Italien, Litauen, Mexiko und Vietnam 
zusammen, um zwei Wochen lang aktiv für den Naturschutz zu 
arbeiten, neue Freundschaften zu schließen und interkulturelle 
Erfahrungen zu sammeln. Ermöglicht wird das Projekt durch die 
Stiftung Hospital zum Heiligen Geist Schwäbisch Hall.
Im Mittelpunkt des Workcamps steht die P� ege einer Streuobst-
wiese, ein wertvoller Lebensraum für Tiere, P� anzen und die re-
gionale Biodiversität. Gemeinsam sammeln die Teilnehmer/innen 
alte Apfel- und Birnensorten, schneiden Obstbäume zurück und 
tragen so aktiv zum Erhalt der traditionellen Kulturlandschaft bei. 
Jede Bewegung, jeder Handgriff wird zu einem kleinen Beitrag für 
die Natur und zu einer großen Erfahrung für die Freiwilligen. Be-
treut werden sie in dieser Zeit von Hospitalforstrevierleiter Bernd 
Schramm und seinem Team sowie Hermann Mayerle aus 
Michelfeld, der das Projekt bereits im letzten Jahr unterstützt hat.
Abseits der Arbeit erwartet die Teilnehmer/innen ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm: Aus� üge in die Umgebung, sportliche 
Aktivitäten und Begegnungen mit den Menschen vor Ort machen das 
Workcamp zu einer einmaligen Gelegenheit, andere Kulturen haut-
nah zu erleben und über Grenzen hinweg Gemeinschaft zu erfahren.
„Wir freuen uns sehr, dass wir dieses besondere Projekt wieder 
in unserem Naturpark anbieten können“, sagt Franziska Hornung, 
Projektmanagerin im Naturpark. „Es ist beeindruckend zu sehen, 



wie junge Menschen aus verschiedenen Ländern gemeinsam an-
packen, Freundschaften knüpfen und dabei die Natur schützen. 
Solche Begegnungen zeigen, wie bereichernd interkultureller Aus-
tausch sein kann.“
Das Workcamp wird vom IBG – Internationale Begegnung in 
Gemeinschaftsdiensten e. V. in Zusammenarbeit mit dem Natur-
park Schwäbisch-Fränkischer Wald organisiert. Seit über 60 Jah-
ren ermöglicht der IBG jungen Menschen aus aller Welt, sich für 
nachhaltige Projekte zu engagieren und dabei Teamgeist, Verant-
wortungsbewusstsein und interkulturelles Verständnis zu entwi-
ckeln.
Die Unterstützung der Stiftung Hospital zum Heiligen Geist 
Schwäbisch Hall macht dieses besondere Erlebnis möglich. Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch allen Fachkräften und Helfer/
innen, die das Workcamp begleiten, ihr Wissen teilen und den 
Freiwilligen eine unvergessliche Zeit im Naturpark bereiten.

Weitere Informationen: 
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V.
Projektmanagerin Franziska Hornung
Telefon: 07192/9789-003
E-Mail: franziska.hornung@naturpark-sfw.de 
Homepage: www.naturpark-sfw.de
Facebook www.facebook.com/naturparkSFW
Instagram www.instagram.com/naturparksfw

Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang

Tag der offenen Tür im fam futur

Am 20. September ist internationaler Weltkindertag. Das nimmt 
der Verein Kinder- und Jugendhilfe Backnang e. V. zum Anlass, 
seine Türen im fam futur zu öffnen.
Von 11.00 – 16.00 Uhr gibt es neben vielen Köstlichkeiten, wie 
jedes Jahr, ein umfangreiches Programm für Kinder, die sich bei 
Spiel-, Kreativ- und Mitmachaktionen austoben können.
Professor Pröpstls Puppentheater sowie eine Glücksradaktion 
zum Thema Kinderrechte mit vielen Preisen, unterstützt von 
Kau� and, Industriestraße, lohnen einen Besuch für alle Familien 
in und um Backnang.
Der Verein Kinder- und Jugendhilfe und seine Mitarbeiter/innen 
freuen sich über zahlreiche Gäste.

AKTUELLES NOTIERT

Mit Abstand sicher: 

Netze BW informiert über Gefahren 
durch Stromleitungen

Mit der Erntezeit beginnt auf Feldern, Wiesen und Äckern eine 
arbeitsreiche Phase – und moderne Landmaschinen beeindru-
cken dabei nicht nur durch ihre Größe, sondern erreichen mit ihren 
Dimensionen neue Höhen. So sind etwa die Auswurfrohre moder-
ner Häcksler über sechs Meter hoch. Anlass für die Netze BW, auf 
mögliche Gefahren und Abstandsregeln hinzuweisen, die diese 
Entwicklung mit sich bringt.
Je nach Spannungsebene der Freileitung gibt es unterschiedliche, 
gesetzlich vorgeschriebene Abstände, die unbedingt einzuhalten 
sind. Ist die Spannung einer Leitung nicht bekannt, gilt grund-
sätzlich ein Sicherheitsabstand von fünf Metern. Im Zweifelsfall 
sollten sich Landwirte vor Beginn der Feldarbeit mit größerem 
Gerät bei dem zuständigen Netzbetreiber über die Mindestabstän-
de informieren. Bei der Netze BW zum Beispiel kann man ent-
sprechende Auskünfte über die Homepage des Unternehmens 
einholen:
https://www.netze-bw.de/partner/planenundbauen/leitungsauskunft
Für eine sichere Erntezeit sind bei Kontakt mit Freileitungen fol-
gende Regeln zu beachten: „Sollte der Fahrer oder die Fahrerin 
mit seinem landwirtschaftlichen Gerät in Kontakt mit einer Freilei-
tung gekommen sein: unbedingt im Fahrzeug sitzen bleiben und 
versuchen, rückwärts wieder herauszufahren! Ist der Aufenthalt 
im Fahrzeug nicht mehr möglich, mit geschlossenen Füßen mög-
lichst weit abspringen und sich in Sprungschritten entfernen. Wer 

diese Regeln kennt und anwendet, schützt sich selbst und ande-
re“, erklärt Andreas Herre, Leiter Netzregion Donau bei Netze BW.

Herbstzeit ist Drachenzeit: 
Richtig reagieren bei Kontakt mit Leitungen
Auch beim Drachensteigen heißt es: Abstand halten! Traditionell 
lassen Groß und Klein auf abgemähten Flächen Drachen steigen. 
Auch dabei ist besondere Vorsicht geboten, wenn sich eine Strom-
leitung in der Nähe be� ndet. Volkher Klipfel, Leiter Netzregion 
Enz-Murg bei Netze BW, rät: „Eine Entfernung von mehreren 
hundert Metern von elektrischen Freileitungen ist einzuhalten. 
Schon eine Berührung kann lebensgefährlich sein. Und wenn 
doch mal ein Drachen in eine Freileitung gerät, gilt: Niemals die 
Drachenleine berühren, die über einer Stromleitung hängt – sofort 
Hände weg von der Leine! Keine Bergungsversuche unterneh-
men, man begibt sich sonst in Lebensgefahr!“
Auf keinen Fall sollten Kinder oder Eltern versuchen, den Drachen 
selbst herunterzuholen: unbedingt den zuständigen Netzbetreiber 
(wenn bekannt) oder die Feuerwehr (112) bzw. Polizei (110) ver-
ständigen. Bei der Netze BW steht die Stromstörungs-Hotline 
unter 0800/3629477 zur Verfügung. Zum Entfernen des Drachens 
muss die Leitung abgeschaltet werden.

Abstand schützt Leben
Bei allen Aktivitäten gilt: mit Abstand sicher! Natürlich dürfen ge-
nerell keine Fremdkörper in die Freileitungen gelangen. So ist 
nicht nur bei der Ernte arbeit oder beim Drachensteigen Vorsicht 
geboten, sondern ebenso bei Forstarbeiten, beim Angeln oder 
Gleitschirm� iegen. Eines sollte grundsätzlich verinnerlicht wer-
den: Freileitungen müssen bei allen Aktivitäten im Blick behalten 
und ein ausreichender Abstand eingehalten werden. Dann steht 
dem Erfolg bei der Arbeit und dem Spaß bei Freizeitaktivitäten 
nichts im Wege.
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Herzliche Einladung zur Seniorenfeier!

Sonntag, 28. September 2025

von 14.00 bis 16.30 Uhr 

in der Mainhardter Wald-Halle

Saalö� nung: 13.30 Uhr

Lesen Sie hierzu auch den Text auf der Innenseite!

Ka� ee und Kuchen

Der SeniorenBus fährt

Veranstalter: 
Gemeinde Mainhardt unter Mitwirkung der Evangelischen Kirchenge-

meinde Mainhardter Wald, der Katholischen Kirchengemeinde Mainhardt 

sowie der neuapostolischen Kirchengemeinde



Achtung! Achtung! Große Schrottabfuhr!
Am Mittwoch, dem 8. Okt. 2025, wird eine Alteisensammlung in Spiegelberg 
und allen Ortsteilen durchgeführt.
Wir holen kostenlos ab: Motoren, Badewannen, Rohre, Motor räder, Fahrräder, 
Stangen, Holz-Kohle-Öfen, Töpfe, Felgen, Guss, Indus trie- und Baumaschinen, 
Anhänger ohne Räder, Dachrinnen, Heizkörper, Baukräne, Bagger, Raupen, Land-
maschinen, Aluminium, Kabel, Messing, Blei, Kupfer sowie Tanks in 2 Teilen. 
BITTE bis morgens 7.00 Uhr GUT sichtbar bereitstellen. Für Gegenstände, die 
zufällig an der Abfuhrstelle stehen, wird keine HAFTUNG übernommen.
Nicht abgeholt werden: Spülmaschinen, Trockner, Kunststoff, Fernseher sowie 
Kühl- und Gefriergeräte, Staubsauger, Küchengeräte, Reifen, Holz, Sperrmüll und 
Gegenstände, die mit Öl oder Kraftstoff gefüllt sind. Nicht abgeholtes Alteisen 
muss bis abends, 20.00 Uhr, telefonisch gemeldet sein.

Nähere Auskunft:
Firma Michael und Kevin Schneck, Wüstenrot

Tel. 0 79 45/94 27 30, 01 74/1 41 99 18, 01 57/73 37 37 67
Abholung und Demontagen auch zu anderen Terminen.

In Sachen Schrott sind wir für Sie da...

Der Umwelt zuliebe

Spiegelberg, im Oktober 2025

Herzlichen Dank für die erwiesene Anteilnahme 
und die tröstenden Worte in den schweren 
Stunden des Abschieds von unserem Vater 

Helmut Galle
† 26.08.2025

Besonders danken möchten wir
- dem Musikverein Spiegelberg für die
  musikalische Umrahmung der Trauerfeier
- dem Sportverein Spiegelberg
- dem Stammtisch Prevorst
-  dem Pfl egeheim Haus Waldesruh 

Stangenbach
-  der Trauerhilfe Fischer für die würdevolle 

Begleitung 

Ingrid und Heidrun

WHIRLPOOLS & SWIM-SPA'S
jeden 1. Sonntag im Monat

unverbindliche Besichtigung
Viva-Aqua GmbH Ellw. – Ferdinand-

Porsche-Str. 3 – von 10.00 - 16.00 Uhr
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